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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 27 Okt Ueber die Vorträge des Reichs

kanzlers beim Kaiſer macht die Poſt gegenüber den
Bemerkungen der Preſſe darüber daß kein beſonderer Vortrags
tag für ihn angeordnet ſei folgende Mittheilungen

Der Verkehr des Kaiſers mit dem Reichskanzler iſt ganz
anders geartet wie der mit den Chefs der Geheimen
Kabinete oder den Vertretern des Heeres und der Marine
Der Gang der politiſchen Ereigniſſe läßt ſich nicht an
Tage und Stunden binden ſobald ein Bedürfniß perfönlicher
Rückſprache vorliegt wird entweder der Herr Reichskanzler
zu S M gerufen oder er bittet von S M empfangen zuwerden wobei nicht ſelten S M auch ſelbſt im Palais des
Reichskanzlers erſcheint Es bedarf nur einer aufmerkſamen
Lektüre des Hofberichts um zu ſehen daß in politiſch lebhaften
Zeiten namentlich auch während der Reichstagsſeſſion im
Winter der Reichskanzler drei ja viermal wöchentlich
S M Vortrag hält alſo erheblich öfter als einer der
anderen Fern für die regelmäßige Vorträge befohlen ſind
Daß in Zeiten wo politiſch wichtige Fragen nicht auf der
Tagesordnung ſtehen oder wenigſtens nicht einer ſofortigen
Löſung harren der perſönliche Verkehr zwiſchen Kaiſer und
Kanzler weniger rege iſt liegt auf der Hand
Aus Münſter Weſtfalen wird uns depeſchirt Heute vor

mittag 11 Uhr wurde das Denkmal Kaiſer Wilhelms I
feierlich eingeweiht Auf dem Platze vor dem Schloſſe hatten
die Spitzen der r die Geiſtlichkeit beider Konfeſſionen
der Denkmals Ausſchuß Korporationen und Vereine die
Schöpfer des Denkmals Bildhauer Renſch und Architekt
Bruno Scchmitz Aufſtellung genommen Nachdem Prinz
Friedrich Leopold aus dem getreten war und ſich
in den bei dem Denkmal errichteten Pavillon begeben hatte
erbat der Vorſitzende des Denkmals Ausſchuſſes Oberpräſident
Studt die Genehmigung zum Beginn der Feier Ein Maſſen
chor ſtimmte eine Hymne an Sodann hielt Kammerherr Frei
herr v Landsberg Steinfurt eine Anſprache Nach Be
endigung derſelben fiel die Hülle und das herrliche Denkmal
wurde den Augen ſichthar es trägt die Aufſchrift Seinemgroßen Kaiſer das treue Münſterland Prinz Friedrich Leopold
machte hierauf einen Rundgang um das Denkmal ließ ſich die
Schöpfer des Denkmals und andere Herren vorſtellen und begab ſich
wieder in den Pavillon zurück worauf Oberpräſident v Studt
ein Hoch auf den Kaiſer ausbrachte in welches die Anweſenden
begeiſtert einſtimmten Ein Vorbeimarſch der Truppen und
Militärvereine beendigte die Feier Nach derfelben fand im
Schloß Frühſtückstafel ſtatt Nachmittags verließ Prinz Friedrich
Leopold die Stadt wieder

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe iſt heute um 5Uhr
in Berlin eingetroffen

Graf Walderſee wird wieder einmal als zukünftiger
Reichskanzler an die Waud gemalt und zwar diesmal von der
münchener Allg Ztg Sie ſchreibt

Nach der einen Verſion dürfte die Stellung des Fürſten
Hohenlohe als geſichert gelten Man will wiſſen daß er auf
die Frage der inneren Politik einen maßgebenderen Einfluß
zu nehmen gedenke Nach anderen Verlautsarungen wäre der
Rücktritt des Fürſten Hohenlohe unmittelbar nach
ſeiner Rückkehr zu gewärtigen Zu ſeinem Nachfolger ſoll
Graf Walderſee in Ausſicht genommen ſein Wir würden
von dieſen Angaben keine Notiz nehmen wenn nicht beide
Verſionen ſonſt gut unterrichteten Kreifen verbreitet
wären

Der Staatsſekretär des h hatzates Frhr v Thiel
mann traf geſtern abend in München ein

Zum Darmſtädter Zwiſchenfall
Von neueſten Nachrichten über dieſes unliebſame Ereigniß er

wähnen wir zunächſt die der Frankf Ztg aus Darmſtadt
wonach dort im Palais Erwägungen ſtattgefunden hätten ob
eine authentiſche Aufklärung über die Ablehnung desBeſuches des Großherzoges von Baden erfolgen ſolle an
habe geglaubt zunächſt davon abſehen zu ſollen Dagegen
wird de pen Mittheilungen von Karlsruhe aus eine
amtliche Veröffentlichung des Sachverhalts geplant die bald
erfolgen werde Der neueſte dortige Hofbericht läßt erkennen
daß der Großherzog mit dem Reichskanzler eine ein
gehende Beſpre ung über die Ablehnung des Beſuches in
Daruſſtadt hatte Die Badiſche LandesZeitung ſchreibt über
den Vorgang

Wir haben es mit einer perſönlichen Kränkung des
Großherzogs zu thun Das deutſche Volk empfindet nur das
tiefſte Bedauern darüber daß der junge 28jährige ruſſiſche
Kaiſer auf deutſchem Boden nicht ſo viel Zeit übrig hatte den
7ljährigen Großherzog und ſeine Gattin die einzige Tochter
Kaiſer Wilhelm s zu empfangen

Jn Darmſtadt hinwiederum faßt man nach wie vor die An
gelegenheit viel leichter auf Es wird von dort aus nochmals
verſichert daß die Form der Ablehnung keineswegs die Schroff
heit zur Schau trug welche die Karlsruher Zeitung an
nehmen läßt

Die h Angabe der Köln Ztg, daß die Ver
eitelung des Beſuches auf eine Verftimmung des heſſiſchen
Hofes gegen den badiſchen zurückzuführen iſt erfährt heute eine
indirekte Beſtätigung dadurch daß dem rheiniſchen Blatte aus
zuverläſſiger Quelle in Darmſtadt gemeldet wird daß am
24 Oktober alſo am Tage nach der auffälligen Veröffent
lichung der Karlsruher Zeitung, auf Befehl des Zaren der
ruſſiſche Hofzug in Darmſtadt zu einer Fahrt bereit geſtellt
und die Lokomotive mehrere Stunden unter Dampf gehalten
worden iſt daß aber ſchließlich die Benutzung des Zuges unter
blieben iſt Man werde wohl nicht fehlgehen in der Annahme
daß hier in der That ſeitens des Darmſtädter Hofes ſich Ein
flüſſe geltend gemacht haben welche die bedauerliche Kränkung
des badiſchen Hofes hervorgerufen haben

Intereſſant iſt ſodann die weitere Mittheilung daß der
Depeſchenwechſel wegen des Buchs des Großherzogs gar nicht
durch das heſſiſche Oberhofmarſchallamt ſondern direkt

Halle a d Saale Donnerstag den 28 Oktober

wiſchen dem Kaiſer Nikolaus und dem Groß
erzog von Baden erfolgt ſei weshalb Darmſtädter

alle Verantwortung für die unglückliche Faſſung der
lntwort ablehnten Man iſt dort einigermaßen verletzt über

die ſchroffe Form des Karlsruher Hofberichts Bei einem
Verkehr von Hofmarſchallamt zu Hofmarſchallamt hätte ſo
etwas nicht vorkommen können Unterdeſſen hat ſich auch
die ausländiſche Preſſe mit der Frage befaßt So erfährt
der wiener Berichterſtatter des Daily Telegr von hoch
geſtellten Diplomaten vor der Ablehnung des Beſuchs
des Großherzogs von Baden habe der Zär dem Kaiſer
Wilhelm Aufklärung über die Angelegenheit gegeben
Der Zar nehme Partei für die Familie ſeiner Ge
mahlin bezüglich der ſeit geraumer Zeit ſehr geſpannten Be
cher zwiſchen den Höfen von Karlsruhe und Darmſtadt
eberdies ſei der Zar verſtimmt daß der Großherzog ſeitdem

das franzöſiſch ruſſiſche Bündniß eine unbezweifelte
Thatſache geworden war alle ruſſiſchen Großfürſten die Baden
befuchten ignorirte Wie zu erwarten war beſchäftigt ſich auch
die Pariſer Preſſe viel mit der Ablehnung des Beſuchs der
badiſchen Herrſchaften durch den Zaren Die vorwiegende
Meinung iſt daß der Zar aus Rückſicht auf Frankreich
das Kaiſer Wilhelm Denkmal nicht in amtlicher und förmlicher
Weiſe beſichtigen wollte Dieſe Meinung dürfte gerade von
allen Verſionen am wenigſten zutreffend ſein

Fürſt Meſtſcherski
weilt bekanntlich gegenwärtig in Berlin wo er ſich noch
einige Tage aufzuhalten gedenkt um dann nach Paris zu
Konferenzen mit politiſchen Perſönlichkeiten zu reiſen Ein
Mitarbeiter der Poſt hat ihn nun zu einem Jnterview ge
ſtellt Der Fürſt iſt darnach vollkommen von der Nicht
exiſten z einer ruſſiſch franzöſiſchen Allianz auf
dem Papiere überzeugt und betont daß die gleiche Anſicht
in zahlreichen politiſchen Kreiſen Rußlands gehegt werde
Natürlich ſchließr das ein ruſſiſchfranzöſiſches Freundſchafts
verhältniß nicht aus Dieſes Verhältniß möge man es
nun Bund Freundſchaft oder wie ſonſt nennen iſt indeſſen
nvch Meiunng des Fürſten allein auf ſich ſelbſt geſtellt a
einen unmittelbaren Zweck da ja ein etwaiges Zuſammengehen
in kriegeriſchen Verwickelungen bei dauernder Friedeuslage aus
geſchloſſen ſei Die beiden Mächte müßten daher einen An
ſchluß ſuchen und hierfür biete ſich allein Deutſchland
dar Rußland Frankreich im Verein mit Deutſchland ſei
die einzig rationelle Polittk der Zukunft Fürſt Meſt
cherskt denkt hierbei natürlich nicht daran daß
Deutſchland ſeine eigenen e en v verletzen
ſolle Er ſtellt fich das Verhältniß ſo vor daß Rußland den
Vermittler zwiſchen Frankreich und Deutſchland zu ſpielen habe
Die Spitze einer ſo geſchaffenen Konſtellation müſſe ſich gegen
England richten England ſei der Feind von ganz
Europa Es ſpanne ſeine Fangarme über die ganze Welt
und habe in dieſen Beginnen vor allem deshalb Erfolg weil
Europa fortgeſetzt in mehrere Heerlager getheilt ſei Ein
feſtes Zum eneen Rußland Frankreichs und Deutſchlands
würde ein kräftiges Bollwerk gegen u für alle gleich
gefährlichen Umtriebe bedeuten Dieſe Auslaſſungen dürfen
nicht unterſchätzt werden da Fürſt Meſtſcherskt bekanntlich
nahe Fühlung mit dem ruſſiſchen Kaiſerhofe beſitzt

Der Fürſt bemerkte noch im Laufe des Geſprächs daß die
Verſetzung des VBotſchafters Herrn v Nelidow von Kon
ſtantinopel nach Rom vom ruſſiſchen Standpunkte keine
gradatio ad majus ſein würde Rom bedeute in dieſem Falle
jedoch nur den Durchgaugspoſten für Paris Binnen kurzem
werde Herr v Nelidow an Mohreuheim s Stelle auf den
Poſten des Pariſer Votſchafters rücken

Eine Feſtrede
Jm Auftrage des Jutendanten der Königl Schauſpiele zu

Wiesbaden Herrn v Hülſen wird uns heute der authen
tiſche Wortlaut der Rede mitgetheilt die er am 18 Oktober
bei Enthüllung des dortigen Kaiſer Friedrich Denkmals gehalten

t ie Rede weicht hiernach allerdings in verſchiedenen
unkten weſentlich von der Faſſung ab die ſ Z der Reichs

anzeiger veröffentlichte und die die Unterlage zu dem
Kommentar in unſerer Nr 496 vom 22 Oktober abgab Die
betr Stellen lauten hiernach wie folgt

Wohl harft es ſchon herbſtlich dort oben in den
eichenumkränzten Höhen in den fallenden Blättern durch
unſere Bruſt aber zieht wie ein jubelnder Lenzgruß mit
fluthendem Sonnenſchimmer die heilige Weihe des heutigen
Tages und dieſer Stunde Vor unſerem geiſtigen Auge ſteigt
ſie empor die herrliche Siegfrieds Geſtalt groß ritterlich und
gitig und untrennbar von dieſem Vilde hallen verklungene

ecorde wieder rauſchen verſunkene Tage herauf Es
ſchwillt mächtig an unſer Ohr der grollende Sturm der Be
geiſterung in dem ſich erhob was deutſch dachte und fühlte
zu ziehen in den geſegneten Kampf für König und Vaterland
So durfte Er ziehen von Kampf zu Kampf von Sieg zu
Sieg bis um die zerfetzten Fahnen wildblühend der jnnge
Lorbeer ſich rankte Der Engel des Todes ſchreitet durch die
Zeit er rührt mit weicher Hand die geſalbten Stirnen Deutſch
lauds erſter Kaiſer vom Hohenzollernſtamme Es ſchied
dahin was ſterblich war an Jhnen aber unſterblich dauert
fort in unſeren Herzen die heilige Verehrung die tiefempfun
dene Dankbarkeit

Weiterhin nennt Redner dann das Denkmal ein lebendig
Wahrzeichen der alten deutſchen Trene die da gekittet iſt mit
Blut und Schweiß, und ſpricht von dem erlanchten Haupte
das mit der deutſchen Kaiſerkrone die Krone des Märtyrers
ebenedeit Wir nieinen anch in dieſer Faſſung bietet die

Rede noch genug des anfechtbaren Ueberſchwanges wollen
dieſen Punkt aber hente nicht noch einmal weiter erörtern
Wunderbar erſcheint es nunr wie der Reichsanzeiger ſ Z

bahn Verwaltung
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eine ſo geradezu unmögliche Faſſung der Rede verö fentlikonnte die den Widerſpruch jedes Denkenden ſeſenſf e

fordern mußte Es wäre für das Blatt doch wohl eine
Kleinigkeit geweſen einen korrekten authentiſchen Wortlaut
gerade dieſer Rede mitzutheilen Der in Wiesbaden er
ſcheinende national liberale findet in ſeinerRhein Courheutigen Nummer unſeren Angriff auf die früher veröffentlichte

Faſſung vollkommen erklärlich und ſchreibt dann noch
Der Deutſche Reichsanzeiger und Prenußiſche Staats

aunzeigr hat die Hülſen ſche Rede in einem Wortlaute er
ſcheinen laſſen die dem Originale ungefähr ſo ähnlich ſieht
wie Beckmeſſer s greulicher Konkurrenzgeſang dem Preisliede
Walters von Stolzing Es würde eines ſpaltenlangen Raumes
bedürfen die beiden Lesarten neben einander zu ſtellen um
zu zeigen wie der Reichsanzeiger Satz für Satz verunſtaltet
Atäh wir begnügen uns daher mit einer Anzahl von Ver
gleichen

Das Blatt bringt dann einige ſolche Vergleiche und fährt
hierauf fort

Kann man einen hochgebildeten Mann einen gefeierten
Redner ärger kompromittiren als indem man ihm andichtet
vor Kaiſer und Volk ſolchen Unſinn geredet zu haben Um

Druckfehler kann es ſich hier nicht handeln denn das Blatt
bei dem es ſich vor allem anderen um peinliche Korrektheit
um unbeſtreitbare Zuverläſſigkeit handelt kann nicht die ſchlech
teſten Setzer und Körrektoren Deutſchlands in ſeinen Spalten
ihren Unfug treiben laſſen es wird ſich vielmehr herausſtellen
daß der gedruckte Text auf dem Telephonwege von hier nach
Berlin einem Beckmeſſer in die Hände geſallen iſt Man ſieht
aus dieſem Falle daß auch der Reichsanzeiger auf Zu
verläſſigkeit nicht immer Anſpruch machen kann

Verwaltung und Rechtspflege

Zur Frage des Wagenmangels ergreifen wiedernm die
Berl Pol Nachr das Wort zur Vertheidigung der Eiſen

Jn Bezug auf die ungleiche Vertheilnug
ſagen ſie

Die Centralſtelle für Wagenvertheilung in Magdeburg
deren Betrieb Tag und Nacht ununterbrochen fortdauert trifft
auf Grund der ihr regelmäßig telegraphiſch zugehenden Nach
richten über Bedarf an Wagen und WVorrath an ſoichen ihre
Dispoſitionen ohne Unterſchied des Landestheiles und des
Erwerbszweiges ſo daß die Geſtellung der Wagen im Ver
gleich zu der Anmeldung durch den ganzen Umfang der
Monarchie dieſelbe iſt Daß natürlich derjenige welcher
vielleicht ein Dutzend Wagen beſtellt nicht in dem Maße ge
kürzt werden kann wie derjenige welcher mehrexe Hundert
Wagen anmeldet liegt auf der Hand Jm übrigen aber wird
weder der Oſten vor dem Weſten noch die Zuckerinduſtrie vor
der Montaninduſtrie bevorzugt

Das offiziöſe Orgau fährt ſodann fort
Der Wagenmangel ſteht in urſächlichem Zuſammenhange

mit dem ſelbſt für die jetzige Periode aufſteigenden Verkehrs
ungewöhnlich ſtarken Verſandt der letzten Wochen Namentlich
hat ſich bei den Ausfuhrinduſtrieen eine ſehr viel erheblichere
Vermehrung des Bedarfs an Wagen herausgeſtellt als
nach Lage des allgemeinen Verkehrs vorauszuſehen war

Was den Waggonmangel anlangt ſo iſt von der Stagts
eiſenbahnverwaltung alles gethan was zu der dem ſteigenden
Verkehrsbedürfniſſe entſprechenden Vermehrung des rollenden
Materials dienen konnte Wie ſeit 1894 für eine Viertel
Milliarde Betriebsmaterial theils beſchafft theils wenigſteus
beſtellt iſt ſo ſind auch jetzt die deutſchen Waggonfabriken mit
Lieferungen für die Zeit bſs zum 1 April n J voll beſchäftigt
und es wird ſchon jetzt die Vergebung der in dem Sommer
halbjahr nächſten Jahres auszuführenden Lieferungen vor
bereitet

Mehr als in den letzten Jahren für Verſtärkung des Wagen
parks geſchehen iſt und noch geſchieht konnte unmöglich ge
leiſtet werden es ſei deun daß man das A usland zum Mit
bewerb für die Lieferung der erforderlichen Güterwagen herau
zog

Dieſer ja beklagenswerthe Ausweg hätte dann aber angeſichts
der bevorſtehenden Kalamität ausnahmsweiſe einmal beſchritten
werden müſſen

Jn einer Verſammlung des landwirthſchaftlichen Vereins
in Breslau wurde über einen Antrag des deutſchen Bi
metalliſtenbundes verhandelt ihm mit Rückſicht auf
ſeine mißliche finanzielle Lage eine Unterſtützung zu gewähren
nnd Mitglieder für ihn zu werben Der Referent Herr
von Wietersheim gab ſeiner lebhaften Sympathie für den
Bimetalliſtenbund Ausdruck immerhin aber habe der Vorſtand
dem Geſuche um Bewilligung einer Unterſtützung aus den
Mitteln des landwirthſchaftlichen Vereins um ſo weniger Folge
leiſten können als bereits die ſchleſiſche Landwirth
ſchaftskammer an die der Bimetalliſtenbund d
Erſuchen gerichtet eine größere Subvention bewilligt
habe Es kann doch wohl keinem Zweifel unterliegen
die Landwirthſchaftskammern als rein wirthſchaftlichen Zwecken
dienende Organiſationen deren Koſten noch dazu auf dem

wangswege eingetrieben werden nicht dazu begründet wordenſt nur rein agitatoriſchen Zwecken Vorſchub zu leiſten Eine

ſolche BefugnißUeberſchreitung müßte ganz entſchieden zurück

gewieſen werden der ReichsregiEs wird nach der Volksztg ſeitens Keichsregierunbeabſichtigt ein Reichsamt für Produttionsſtatiſiit
u ſchaffen Es ſollen alle Zweige der nationalen Produktionu unterfucht und die Ergebniſſe veröffentlicht werden

Augenſcheinlich hängt dieſes Juformationsbedürſniß der Regierung
mit dem Wunſche zuſammen bei Ablauf der Handelsverträ
beſſer als es vordem vielfach geſchehen iſt mit Material an
gerüſtet zu ſein Es ſcheint daß auch ein r
dieſes nen zu ſchaffenden Centralamtes für Produktionsſtatiſtik
mit dem zur Mitarbeit berufenen Bunde Der Induſtriellen und
Handelstreibenden Deutſchlands ſdwie den landwirthſchaftlichen
Organiſationen geplant iſt Damit im Zuſammen
die Abſicht an der berliner Univerſität eine neue Profeſſur



L Statiſtik zu errichten VOie nächſten Tage werden
icheres über dieſen Plan bringen

Folgenden dringlichen Antrag haben die der äußerſten
Linken angehörenden Berliner Stadtverordneten Lad ewig
und Genoſſen bei der Stadtverordnetenverſammlung eingebracht

Die Stadtverordnetenverſammlung wolle beſchließen den
Ma iſtrat zu erſuchen mit ihr in gemiſchter Deputation über
die Errichtung eines Denkmals für die am 18 März 1848
Gefallenen zu berathen

Wie wir vor kurzem m neten haben hat in Mainz ein
Tagelöhner ein halbes Jahr in Unterſuchungshaft
Sago ohne daß das Gericht ſich mit ihm beſchäftigke Der

ll hat viel Aufſehen erregt Nachdem nun vor einigen Tagen
ſeitens des großherzoglichen Miniſterinws Abtheilung für die
Juſtiz der iniſterialrath Schlippe nach Mainz entfandt
worden war um in Sachen des vergeſſenen Tagelöhners Wolf
nachzuforſchen wird jetzt in dem Regierungsblatt der Darm
ſtädter Zeitung, der Sachverhalt dargelegt Der Jnhalt dieſer
Erklärung beſtätigt nur daß nach den Ermittelungen der Auf
ſichtsbehörde der bedauerliche Fall lediglich auf das verbrecheriſche
Thun des Schreibgehilfen Nuß der die Akten c beiſeite ge
ſchafft habe zurückzuführen ſei

Kolonialangelegenheiten

Jn Deutſch Südweſtafrika ſcheint offenbar auch
nicht alles zum beſten Jetzt ſchreibt die Natl Corr
in Anknüpfung an die Mittheilung von der Rückkehr des Majors
Leutwein nach Deutſchland folgendes

Faßt man wie es doch ſein ſollte Beſiedelung und land
wirthſchaftlichen Anbau als Hauptzweck der Kolonie ſo wird
man es nur für erſprießlich erachten können wenn über deren
Ziele und Rützlichkeit nicht ſchwerwiegende Meinungs
verſchiedenheiten beſtehen zwiſchen dem Jnhaber der
militäriſchen Gewalt und zugleich dem Vertreter der Reichs
gewalt in der Kolonie auf der einen und den für die
wirthſchaftliche Hebung der Kolonie ſich mühenden Sied
lungs und Kolonialgeſellſchaften auf der anderen
Seite Und darum weil wir dieſe Verſtimmungen kennen weil
wir wünſchen daß die Thätigkeit der Verwaltung von Süd
Südweſtafrika auch nach dieſer Seite voll befriedige und
weil wir nicht möchten daß das ohnehin ſo zurückhaltende
dentſche Kapital ſich aus der Kolonie zurückziehe
darum haben wir daran erinnert daß es erfreulich wäre
wenn es im Kolonialrath hierüber zu einer Ausſprache
käme Und darum halten wir es nicht nützlich wenn
da verlautet Major Leutwein habe hier ſehr viel anderes
zu thun als ſich hierüber in dem Kolonialrath zu unterhalten
Gerade weil wir dem Wirken des Landeshauptmanns eine
möglichſt weitgehende Anerkennung wünſchen wäre es ver
fehlt eine ſolche Ausſprache von vornherein als überflüſſig zu
behandeln

Parlamentariſches

Der V Allgemeine deutſche Journaliſten und
Schriftſtelllertag hat an den Reichstag eine Petition
gerichtet derſelbe wolle dahin wirken daß baldmöglichſt ein
für das ganze Deutſche Reich geltendes Strafvollzugsgeſetz
erlaſſen werde wonach bei politiſchen und litterariſchen Preß
vergehen im Falle einer Freiheitsſtrafe nur auf Srorgdaft
erkannt oder zum Mindeſten eine beſondere Art der Straf
verbüßung für ſolche Gefangene vorgeſehen wird deren Straf
that als nichi aus gemeiner Geſinnung hervorgegangen an
erkannt iſt und die Entſcheidung darüber nicht der Polizei und
den Gefängnißbeamten überlaſſen bleibt vielmehr dem Richter
die Pflicht auferlegt wird die Strafverbüßungsart im Urtheil
ſelber anzuordnen

Die Erſatzwahlen für r s ſind bereitsanberaumt Am 2 Dezember ſoll für den Reichstag am
6 Dezember für den Landtag gewählt werden Die bayeriſcheRegierung hat damit die denkbar früheſten Termine beſtimmt
Am 2 RNovember alſo nur 14 Tage nach dem Tode des bis
herigen Vertreters werden bereits die Wählerliſten ausliegen
Am nächſten Sonntag werden die Sozialdemokraten in öffent
licher Wählerverſammlung ihre Kandidaten aufſtellen

Parteinachrichten
Eine volksparteilich freiſinnige Wählerverſammlung in Poſen

beſchloß an Stelle des Bürgermeiſters a D Herſe der an
dauernd krank iſt den Landtagsabgeordneten Jäckel als
Kandidaten für den Reichstagswahlkreis Poſen aufzuſtellen Der
Vorſitzende theilte ferner mit daß die Freiſinnige Volkspartei
diesmal nicht nur in der Stadt Poſen ſondern in der ganzen
Provinz mit eigenen Kandidaturen energiſch vor
gehen werde

Eine Wählerverſammlung aus dem Altenburger Oſt
und Weſtkreis hat in Gera ſtattgefunden um über die Auf
ſtellung einer Reichstagskandidatur zu berathen Es wurde mit
er daß der Oberſt z D Jwan Baumbach Deutſche
teichspartei wegen Geſundheitsrückſichten von einer Neu

aufſtellung ſeiner Kandidatur abzuſehen bitte Es wurde
darauf einſtimmig Rittergutsbeſitzer Kammerherr v Blödau
auf Ehrenberg als Kandidat aufgeſtellt der die Kandidatur an
nahm Er gehört wie wir hinzufügen können zu den Agrariern
ſchärfſter Tonart während der Abg Baumbach viel gemäßigter
iſt Nur der allgemeinen Beliebtheit des letzteren war es zu
danken daß der Wahlkreis nicht an die Sozialdemokratie ver
loren ging Dies dürfte nun eintreffen

Graf Herbert Bismarck iſt nicht nur im 18 han
noverſchen Wahlkreis ſondern auch in Dresden Altſtadt
als Reichstagskandidat aufgeſtellt worden Die letztere Kan
didatur ſtößt aber auf Schwierigkeiten da der Graf eine An
nahme des Mandates von dem Wahlausfall im 18 hannover
ſchen Wahlkreis abhängig macht Hier ſcheinen freilich die Aus
ſichten für ihn nicht beſonders günſtig zu ſein Bei einer
Verſammlung in Beverſtedt haben von 120 Vertrauensmännern
nur gegen 20 für ihn geſtimmt

Eine der zahlreichen Spielarten der Antiſemiten die Rich
tung Förſte Moſch veröffentlicht ihre Pläne für die neuen
Wahlen Danach wird dieſe Gruppe ſie nennt ſich Ger
maniſcher Volksbund gemeinſam mit Ahlwardt und
mit Paul Werner dem Vorſitzenden eines antiſemitiſchen Bauern
bundes folgende zehn Wahlkreiſe mit eigenen Kandidaturer be
P Arnswalde Friedeberg Neuſtettin FlatowSchlochau
DeutſchKrone Jaſtrow Landsberg Königsberg i Pyritz
Saatzig Meſeritz Bomſt Dramburg Schivelbein Stolp Lauen
burg Von dieſen Bezirken bilden die beiden erſten Aruswalde
Friedeberg und Neuſtettin den Beſitzſtand des Germaniſchen

olksbundes, der aber von der anderen antiſemitiſchen Partei
der deutſch ſozialen Reformpartei, angefochten werden wird
LandsbergSoldin iſt im Beſitze der Freiſinnigen von dem Reſt
gehören der freikonſervativen Partei Krone und Meſeritz die
anderen fünf Kreiſe den Deutſchkonſervativen

Die Lage der Deutſchen in Oeſterreich wird demnächſt
auch in Berlin von berufener Seite erörtert werden Am
12 November werden die drei öſterreichiſchen Reichsraths
Abgeordneten Dr Funke Prade und Karl Hermann
Wolf in einer öffentlichen Verſammlung dort ſprechen

e

Ausland
OeſterreichUngarn

Kathrein erklärt in einem Briefe an einen Freund daß
Meinungsverſchiedenheiten mit Badeni ſeinen Rücktritt
verurſacht hätten Seine Ueberzeu ing und ſeine politiſche
Ehre hätten ihm nicht geſtattet die Präſidentſchaft zu behalten

Kathrein ſpricht auch von der verfehlten Politik und der un
glückſeligen Hand Badeni s

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe übermittelte
am Mittwoch der Finanzminiſter einen Geſetzentwurf betreffend
die Regelung der Bezüge der aktiven Stagatsdiener in
der Kalegorie der Dienerſchaft Die Oppoſition veranlaßte
wieder dreizehn namentliche Abſtimmungen die bis
5 Uhr dauerten worauf die Verhandlung abgebrochen wurde
Ja worski beantragte von heute ab täglich neben der Tages
ſitzung Abendſitzungen abzuhalten ünd zwar ausſchließlich
zur Berathung des Ausgleich sproviſoriums Die Linke
bekämpfte dieſen Antrag der den Zweck hat die Obſtruktion zu
brechen als Verletzung der Geſchäftsordnung ierüber ent
ſpann ſich eine deſtige Debatte Die Abgg Funke und
Kaiſer erklärten den Antrag als geſchäftsordnungswidrig
proteſtirten Namens ihrer Parteien gegen ſeine Zu
laſſung zur Abſtimmung und erklärten die Linke werde
aus der etwaigen Annahme ihre Konſequenzen ziehen
er Abg Pazak verwies auf Präcedenzfälle unter der Prä

ſidentſchaft von Chlumecky Abg Lueger beantragt daß über
den Antrag Jaworski s getrennt und zwar bezüglich der Tages
ordnung für die Sitzung am Donnerstag ſowie über die der
nächſten Sitzung abgeſtimmt wird Nach heftigem Streit
wiſchen dem Vicepräfidenten und mehreren Rednern der Oppoſion ſchlug der Vicepräſident vor es möge heute zunächſt in

der Tagesſitzung die Miniſteranklage und nach Unterbrechung
abends das Ausgleichsproviſorium verhandelt werden Lärm
links Nach weiterer heftiger Streiterei beantragte Dr Lueger
getrennte Abſtimmung über den Vorſchlag des Vicepräſidenten
Das Haus nahm den erſten Theil des Vorſchlages des Viceprä
ſidenten in einfacher Tagesordnung mit großer Mehrheit an
Der zweite Theil wurde ſodann in namentlicher Abſtimmung
mit 184 gegen 30 Stimmen ebenfalls angenommen nachdem die
geſammte Linke den Saal verlaſſen hatte Sodann wurde der
Antrag Jaworski über das Ansgleichsproviſorium in täglichen
Abendſitzungen zu verhandeln angenommen Die nächſte Sitzung
findet heute mittag ſtatt

Schweiz
Die Geſetzentwürfe der ſchweizeriſchen Arbeiter Kranken

und Unfallverſicherung ſind in der vor kurzem ge
ſchloſſenen Nationglrathsſeſſion fertig geſtellt worden Der
erſte Geſetzentwurf regelt die obligatoriſche Verſicherung der
Arbeiter gegen Krankheit und ſetzt den Bundesbeitrag für jeden
Verſichernngstheilhaber auf 1 Centime pro Tag feſt Der
zweite Entwurf ſtellt die Rechte und Pflichten der Arbeitgeber
und Arbeiter betreffs der Unfallverſicherung feſt Nunmehr
ehen beide Entwürfe an den Staatsrath der ſich in ſeiner
ezembertagung mit der Materie zu befaſſen haben wird

Frankreich
Die Heereskom miſſion der Kammer hat heute die Vor

lage einer Zerlegung des ſechſten Armeecorps inzwei Corps inſimditg angenommen Zum Bericht
erſtatter wurde Mézières ernannt

Belgien
Die e che Kammergrnuppe meldete eine Anfrage
in der Kammer betreffs des hamburger Beleidigungs
prozeſſes des Königs an

Jtalien
Bei Gelegenheit von Ausbeſſerungsarbeiten an dem Haupt

balkon des z Schloſſes Palazzo del Quirinale in Rom
hat man in dieſen Tagen das dort noch immer befindliche ſteinerne
päpſſtliche Wappen entfernt und durch das ſavoyiſche

Wappen erſggrf das ſomit zum erſten mal nach 27 Jahrenitalieniſchen eſitzes das Portal des Königsſchloſfes ſchmückt

Groſtbritannien
Wie ein Telegramm aus Glasgow meldet haben die

Maſchinenbauer ſich entſchloſſen ihre Forderung über die
wöchentliche Arbeitszeit von 48 Stunden zurückzuziehen Eine
Beſprechung mit den Arbeitgebern wird wahrſcheinlich binnen
einer Woche ſtattfinden

Spanien
Die ungünſtige Wendung welche die Dinge in Kuba für

Spanien zu nehmen drohen veranlaßt den Soleil neuer
dings alle europäiſchen Nationen gegen die
Amerikaner aufzurufen Nach ſeiner Anſicht ſind die
Amerikaner allein daran ſchuld daß der Krieg in Kuba nicht
ſchon lange zu Gunſten des Mutterlandes beendigt iſt Wenn
der Krieg, ſo ſchreibt er durch ſeine lange Dauer einen
barbariſchen Charakter angenommen wenn viel Blut unnütz
vergoſſen wenn eine herrliche Gegend verwüſtet und zerſtört
worden iſt ſo ſind nicht die Spanier dafür verantwortlich ſondern
die Amerikaner Unter ihrer ſcheinbaren Philanthropie ver
bergen dieſe einfach die ehrgeizigen Ziele ihrer Politiker oder
der eigennützigen Berechnungen ihrer Spekulanten Die Jnſel
Kuba iſt eine koſtbare Beute Um ſich ihrer zu bemächtigen
werden amerikaniſche Politiker und Spekulauten vor nichts
zurückweichen außer vor einer bewaffneten Macht Es wäre
nicht übel wenn ganz Europa Spanien gegen dieſe Raub
politik unterſtützen würde Wie wäre es wenn Frankreich
damit den Anfang machen wollte Aber es wird ſich hüten
die Kaſtanien aus dem Feuer zu holen Und ſo wird es den
anderen Nationen auch gehen

Aus Madcid meldet man einmal zur Abwechslung in
dortigen amtlichen Kreiſen werde verſichert niemand kenne
die Note Woodwods und auch nicht die Antwort
Spaniens Es wird noch bemerkt beide Noten pthleLen
durchaus nichts Aggreſſives ſie drückten im Gegentheil den
gegenſeitigen Wunſch aus gute Beziehungen aufrecht zu er
halten

Bulgarien
Die Sobranje iſt geſtern mit einer Thronrede des

Fürſten Ferdinand eröffnet worden Die Thronrede weiſt zu
nächſt auf die im Laufe des Jahres ſtattgehabte Feier der
zehnjährigen Regierung des Fürſten und auf die Einmüthigkeit
hin mit welcher das bulgariſche Volk dies Ereigniß gefeiert

und welche von der Feſtigkeit der Bande zwiſchen dem
Fürſten und dem Volke Zeugniß abgelegt hätte Der Fürſt
hebt ſodann die Fortſchritte hervor die Bulgarien während
der letzten zehn Jahre auf dem Gebiete der Civiliſation und
des Handels gemacht habe Die Beſuche die er der Fürſt
bei den befreundeten Höfen im Laufe des Jahres gemacht
W hätten ihn überzeugt daß Bulgarien vermöge ſeiner
oyalen und weiſen Politik in den internationalen Beziehungen

den Kreis der Achtung und der Sempathie des Auslandes
erweitert habe Der herzliche Empfang des Fürſten
bei dem König Karol von Rumänien ſei eine neue
Beſtätigung der traditionellen Freundſchaft welche die beiden
benachbarten Nationen vereinen
guten und freundſchaftlichen Beziehungen zu den ausländiſchen
Regierungen ſeien die im Laufe des Jahres e
Handelsverträge Die Errichtung bulgariſcher Handels
agenturen auf türkiſchem Gebiete und die Verhandlungen mit
der hohen Pforte über den Abſchluß eines Handelsvertrages

Eine weitere Beſtätigung der

berechtigten zu der feſten Hoffnung daß die Bande der
Freundſchaft welche Bulgarien an den ſouzeränen Hof knüpfen
eine wohlthätige Wirkung auf die wreh Intereſſen
des Landes haben werden Die Thronrede giebt zum Schluß
das Programm för die Arbeiten der beginnenden Sefſion
re dinand wurde auf der Fahrt zur Sobranje lebhaft

egrüßt

Serbien
In Belgrad verlautet daß durch eine octroyirte Ver

faſſungsänderung Milan zum Mitregenten eingeſetzt
werden ſoll 7

Aus dem Orient
Wie aus Kanea gemeldet wird haben die Admirale dem

Generalgouverneur mitgetheilt ſie könnten dem Anſuchen der
Pforte die internationale militäriſche Gerichtskommiſſion
aufzulöſen nicht willfahren Der Gouverneur hat neuer
dings aus Konſtantinopel den Befehl erhalten die wegen der
Vorfälle in Tſikalaria angeklagten und jetzt in Kaneg zur
Aburtheilung in Haft gehaltenen Muſelmanen nach Rhodus zu
ſchaffen und dies den Admiralen mitgetheilt

Die Rückkehr der Theſſalier ſoll mittels Paſſagier
Dampfer hauptſächlich über Volo erfolgen

Die Arbeiten der Grenzregulirungs Kommiſſion
ſchreiten ungeſtört fort Die Schwierigkeiten welche wegen einer
Höhe nördlich Rapſanis erwuchſen legten die Militär Attachés
bei Nachdem auch der franzöſiſche Finanzvertreter eingetroffen
iſt beginnen die Sitzungen der Finanzkommiſſion wahr
ſcheinlich heute

Aſien
Vom indiſchen Kriegsſchauplatz wird aus Simla

gemeldet nach den Kämpfen bei Bergan habe man auf der Seite
des Feindes 1000 Todte und Verwundete gefunden General
Blood ſei mit der zweiten Brigade in Mamakan angekommen
Die erſte Brigade wurde geſtern in Derai erwartet

r e hWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Da der Kongoſtaat über große ſener verfügt

ſo hat König Leopold die Anregung gegeben die Elfenbein
ſchnitzerei für Bildhauerwerke wieder in Aufſchwung zu
bringen Den belgiſchen Bildhauern wurden unentgeltlich die
ſchönſten Elfenbeinzähne überlaſſen und ſie haben gewetteifert
auf der Kongoausſtellung in Tervüren aus Elfenbein geſchnitzte
Werke auszuſtellen Der Kunſtminiſter De Bruyn hat um
dieſe Kunſtrichtung zu fördern für die belgiſchen Staatsmuſeen
auf Staatskoſten die Werke von Lagae Vander Stappen Vin
tecto Samuel Devreeſe und Bombaut angekauft

Ein Theil der Standarte des ſpaniſchen Eroberers
ernan Cortés iſt dieſer Tage von dem Schiffsoffizier
arlos Eſpanna aus Mexico nach Madrid gebracht worden Die

bunten Fetzen ruhen auf einer Silberplatte welche die Jnſchrift
trägt Dieſes Fragment gehört zu der Fahne welche die
Truppen des Hernan Cortés bei der Eroberung von Mexico
mit ſich führten es wurde in dem früheren San Francisco

ſuhſter der Stadt Trascale aufbewahrt welchem es der Held
elbſt geſchenkt hatte Die Standartenreſte ſind dem madrider
darinemuſeum überwieſen worden

Ueber die nen en Ansgrabungen in re hat
vor einigen Tagen in London Prof Flinders Petrie in
einem Vortrag über die Photographie die Dienerin der
Forſchung, werthvolle Mittheilungen gemacht Er erzählte
wie er beim Durchgraben einer Begräbnißſtätte mit 150 Gräbern
einen Korb auffand der den Meißel und hölzernen Hammer
eines Arbeiters enthielt genau in dem Zuſtande wie ſie vor
Jahrtauſenden vergeſſen worden waren Die barer
menſchlichen Skelette die vielleicht aus dem Jahre 5000 v Chr
ſtammen waren vollſtändig erhalten Der Profeſſor zeigte
noch aus Elfenbein verfertigte Löffel und Harpunen die wahr
ſcheinlich den vorgeſchichtlichen Ahnen der Aegypter angehört
atten elfenbeinerne Kämme mit eingeſchnitzten Thieren und
aaren wie ſie die S Frauen hatten eine Todten

maske aus der Hauptſtadt des Königs der die Strahlen der
Sonne anbetete und nicht die Sonne denn die ägyptiſche
Religion war die wiſſenſchaftlichſte die es je s per hat eine
Skulptur von der Kunſtkenner ſagen daß kein Grieche ſie
beſſer hätte verfertigen können mit einer Jnſchrift die ſich auf
die Unterwerfung der Jſraeliten bezieht ein auf Papyrus ge
ſchriebenes Bruchſtück Fragment des 2 Buchs der Jlias mit
Randbemerkungen Am meiſten wurde jedoch das bemalte
Bruchſtück eines Frieſes bewundert das zwei nackte Prinzeſ
ſinnen darſtellt die einem Hofceremoniell beiwohnen

Provinzialnachrichten
Naumburg 27 Okt Zur Oberbürgermeiſter

Affäre können wir heute melden daß die Staatsanwaltſchaft
gegen die Freiſprechung des Stadtverordneten Meinhardt Be
rufung eingelegt hat

we Mühlhanſen Thür 27 Okt Eiſenbahnunfall
Auf der Strecke Ebeleben Mühlhauſen fuhr der die Station
Grabe um 2 Uhr 9 Min paſſirende Zug in zwei dort ſtehende
Eiſenbahnwagen Die Urſache iſt falſche Weichenſtellung Der
Lokomotivführer und ein Poſtſchaffner wurden leicht verletzt
Der Materialſchaden iſt unbedeuntend

k Erfurt 27 Okt Die Schonzeit der Rebhühner
ſoll wie der hieſige Bezirksausſchuß feſtſetzt in dieſem Jahre
am 17 November beginnen

Bitterfeld 27 Okt Die Kohlengrube Hermine
iſt durch Verkauf der bisherigen Beſitzerin Frau Kommerzien
rath Benndorf in Leipzig Gohlis in das Eigenthum der Allge
meinen Lichtgeſellſchaft in Berlin übergegangen Der Kaufpreis
beträgt rund 1 Millionen M

Ordensverlelhungen Dem Feorſtmeiſter a D Ohneſorg zu
Wernigerode bisher zu Dingelſtedt im Kreiſe Oſchersleben iſt der Rothe Adler
Orden 3 Klaſſe mit der Schleife und dem emeritirten Lehrer Wiedefeldt zu
Duderſtadt der Adler der Jnhaber des Königlichen Haus Ordens von Hohen
zollern verliehen

T Weimar 26 Okt Jn der Hoftheaterkriſis und
dem Konflikt zwiſchen dem Jntendanten v Vignan und dem
Hofkapellmeiſter Stavenhagen über die wir bereits aus
führlich berichtet haben iſt eine neue verſchärfte Wendung ein
getreten Herr v Vignau der bis jetzt für die GeneralJnten
danz zeichnete iſt nämlich vom Großherzog zum General
Jntendanten ernannt worden Ob bei dieſer Würdigung ſeiner
Verdienſte für die berechtigten Forderungen Stavenhagen s viel
Ausſicht auf Erſüllung vorhanden iſt wird danach allerdings
ſehr zweifelhaft

ol Arnſtadt 27 Okt Im Säuferwahn Jn der ver
gangenen Nacht ſtürzte ſich der Lohmüller Adalbert Erdmann
der wegen hochgradigen Deliriums im ſtädtiſchen Krankenhauſe
untergebracht war nachdem er ein Loch durch die maſſive Mauer
ſeiner Zelle gebohrt hatte aus dem zweiten Stockwerk in den
Garten Erdmann bräch das Genick er ſtarb auf der Stelle

Gotha 27 Okt Neue hen Eine herzogliche Verordnung beſtimmt die Neueinthefilung des Herzogthums
in neun Ephoralbezirke

W Altenburg 27 Okt Die Leiche der Herzogin
Agnes traf heute nachmittag begleitet von dem Herzoge Ernſt
und der Prinzeſſin Albrecht von Preußen hier ein Am Bahn
ofe hatten ſich Prinz i das Staatsminiſterium und dieBeeirrſeg der Militär und Livilbehörden eingefunden Unter

dem Geläute der Glocken wurde die Leiche alsbald durch die
Straßen die tiefen Trauerſchmück trugen und in denen Militär
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ulen Spalier bildeten nach dem Schloſſe überKen 3 ſ Wſgebabrt wurde Die Beiſetzung in der herzog
ichen Gruft findet Sonnabend nacht ſtatt

g 27 Okt Ein Dienſtmädchen erſtochenr et Landleute erzählen die e ich n
ordes der an einer Dienſtmagd in Hinteruhlmannsdorf be
ngen wurde Die P wurde auf dem Felde erſtochen auf

nden Der Mörder iſt entflohen

u SEchleiz 26 Okt Ein Opfer der Piemgt Bei
der Kirmes in Oſchitz wurde ein verheiratheter Knecht in den
ünterleib geſtochen und ſo ſchwer verletzt daß an ſeinem Auf
kommen gezweifelt wird

S Leipzig 27 er Neues Olympia Edles Ma
terial Raubanfall Der Ausſchuß für deutſche Na
tionalfeſte die Herren v drei nrit ehi Dr Schmidt
Bonn Rolfs München und Raydt Leipzig beſichtigte heute unter
de des Herrn Baurath Dr Roßbach das Terrain an den

indenauer Wieſen das für die Abhaltung der Nationalſpiele in
Ausſicht genommen iſt wenn Leipzig als Feſtplatz gewähltwürde Aus dem Muſtergeſtüt des hieſigen Poſthalters Jäger
bezog die Direktion des Cirkus Schumann eine Anzahl präch
tiger Rappen zur Verwendung in der Manège Ein frecher
Raub iſt im Hauſe Berlinerſtraße 54 verübt worden Dort
drängten ſich zwei Kerle in die Behauſung des abweſenden
Straßenbahnſchaffners Beyer feſſelten deſſen Frau und Kind
und durchſuchten alle Behälter ſie zogen ſchließlich nur mit dem
8 M 17 Pf enthaltenden Portemonnaie der Frau die vor
Angt in Krämpfe gefallen war ab Einer der Räuber wurde
in der Perſon des 1843 in Karlsruhe geborenen Arbeiters Hölzel
vermuthet und verhaftet

er
Vermiſchtes

Vngiltige Lotterie Die Ziehung der Görlitzer Lotterie
Ende voriger Woche hat den Loosinhabern bekanntlich eine
Ueberraſchung gebracht Es iſt nämlich wegen mangelhaften
Loosverkaufs die zur Verlooſung beſtimmte Gewinnſumme der
erſten Klaſſe von 162,000 M auf 88,500 M beſchränkt worden
ohne daß auf den Looſen ein Vermerk angebracht war der eine
ſolche Verminderung als zuläſſig erklärte Der Miniſter desJnnern hat auf erhobene Seſchwerden die Ziehung für ungiltig

erklärt und Termin für die neue Ziehung auf Freitag und Sonn
abend in Görlitz anberaumt Die neue Ziehung findet unter
Beibehaltung der urſprünglich vorgeſehenen vollen Anzahl und
Höhe der Gewinne Hauptgewinn 40,000 ſtatt und ebenſo
bleibt der volle Gewinnplan der zweiten Klaſſe deren Ziehung
vom 15 18 Dezember d J ſtattfindet unverkürzt beſtehen

Verwegene Flucht Aus dem Polizeigefängniß in Lucken
walde i am Dienstag ein aus Torgau ſtammender Lehr
ling der ſeinen Meiſter beſtohlen hatte entflohen Das Polizei
ſehen niß liegt im Rathhauſe im zweiten Stock Die Fenſter

nd durch vier Eiſenſtäbe geſchützt Abends zwiſchen 7 und
8 Uhr zwängte ſich der Burſche zwiſchen den Eiſenſtäben hin
durch und ſprang auf einen in Höhe des erſten Stockwerks

Balkon von wo er ſich an einer Dachrinne auf
en Erdboden hinabgleiten ließ Die Entfernung zwiſchen den

beiden Stockwerken beträgt 6 m Beſonders auffallend iſt daß
ſeine Flucht nicht bemerkt wurde obgleich vor den Balkon zwei
Gasglühlicht Laternen brennen und auf dem Marktplatze ein
ziemlich reger Verkehr herrſcht

Unglücksfälle und Verbrechen Jm Dorfe Schönefeld
bei Belitz hat der Beſitzer Boßdorf ſeine Dienſtmagd erſtochen
Der Mörder wurde verhaftet und ins Gefängniß gebracht wo
er einen Selbſtmordverſuch durch Erhängen machte Der Grund
u der Unthat iſt unbekannt Durch einen Hirſch wurde dern Buch ner in der Oberpfalz getödtet Der Hirſch
ürzte ſich mit a Kopf auf ihn und ſtieß ihm daseweih durch das linke Auge tief ins Gehirn Der Tod trat

auf der Stelle ein Die Ortſchaft Czirak in Ungarn iſt
vollſt ändig niedergebrannt Eine große Anzahl Familien iſt
obdachlos Auf dem Bahnhofe in Namur entgleiſte ein
Perſonenzug 13 Wagen wurden zertrümmert und 2 Bahn
beamte verletzt Der Dampfer Caspar iſt bei Punta
Arenas in Süd Kalifornien auf Felſen geſtoßen und geſunken

rig Beſatzung ſind 13 Mann ertrunken nur zwei wurden
gerette

Perſonalnachrichten Die Herzogin von Tectk deren
Tod wir geſtern telegraphiſch meldeten ſtarb am Herzſchlage
wenige Stunden nach einer ſchwierigen Bruchoperation Jhr
Tod wird allgemein bedauert Die Dahtngeſchiedene war wegen
ihrer großen Mildthätigkeit der Liebling der Nation Sie
ſtarb in den Armen ihrer Tochter der Herzogin von York
Karl Pulszky der Direktor des ungariſchen National
muſeums war bekanntlich beſchuldigt worden er habe ſich Un
regelmäßigkeiten in der Verwaltung zu Schulden kommen laſſen
Nunmehr hat die Staatsanwaltſchaft den Antrag geſtellt ihn
wegen des Verbrechens der Amtsveruntreuung in den Anklage
uſtand zu verſetzen Jn der Begründung des Antrages werdeneigene Daten gegeben Er hat im Oktober 1894 einmal circa

3700 fl einmal ca 44,000 fl veruntreut im Jahre 1895 circa
1000 fl und noch einmal ca 16090 fl Ein Bild iſt angeblich
beim Transport verloren gegangen Die Staatsanwaſtſchaft

laubt nicht daß Pulszky geiſteskrank iſt und beantragt einedffenttiche Schlußverhandlung Der Strafgerichtshof wird ſich

in den nächſten Tagen über dieſe Anträge ſchlüſſig machen

Andree verunglückt
Vardö 27 Okt Der Kapitän des Fangſchiffes Fiskeren

aus Vardö hat im gerichtlichen Verhör erllärt er habe am

exportes Oeſterreichs ſofort beſeitigt werden
Paris 27 Okt Die Regierung brachte einen Geſetzentwein Der den a b itt hen Tee z r

ſchaftserzeugniſſe als Unterlage von Bankvorſchüſſen zu verpfänden das Hand
Verkauf in eigener Verwahrung zu behalten

unternehmen damit dieſe Hinderniſſe des oſtindiſchen Zucker ſodann zur Beſprechung der Unterhandlungen über welche
wiſchen England und Frankreich über die Gebiete im Niger

en eingeleitet find Es wurde beſchloſſen Hanotanx auf
en geſtatten ſoll ihre Wirth energiſch die Rechte Frankreichs auf die Gebiete im

rden von Dahomeé beſonders auf die Stationen Nikki und
aber bis zum Bouſſa zu wahren

Petersburg 27 Okt Bei i fiParis 27 Okt Die Kolonialgruppe der Kammer Rhmelew durch den Ruf Wer Weanſahen Kdtrepte
trat unter dem Vorſitze Etienne s zuſammen und berieth über ſind nach weiteren Berichten 50 Perſonen umge kommendas zwiſchen Deutſchland und Frankreich getroffene Ab 9 ſchwer und 150 leicht verletzt woweſt Zur üfeleiſtung iſt
kommen über die Abgrenzung von Togo Die Gruppe aus Tambow eine Abtheilung barmherziger e
ſprach ſich für die Ratifikation des Abkommens aus und ging Verbandsmaterial nach Rhmelew abgegangen chweſtern mit

Ziehung der 4 Klaſſe 197 Königl Preuß Lotterie
giehung vom 27 Oktober 1897 vormittags
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6 Ziehnng der 4 Klaſſe 197 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 27 Oltober 1887 nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
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23 Sept am Prinzen Karls Vorland im Eisfjord Spitz h ä 08 i r hbergen eine Meile vom Land entſernt einen großen roth
braunen Gegenſtand treibend geſehen den er für
den Boden eines gekenterten Schiffes gehalten habe Jetzt
glaube er aber es könne André s Ballon geweſen ſein
Mitglieder der Schiffsmannſchaft eines anderen Schiffes
wollen an demſelben Tage und noch eine Woche ſpäter Noth
rufe von einem Orte am Eingange des Eisfjords aus gehört

Nach Erklärungen anderer Leute ſollen dieſe Rufe aber
ogelſchreie geweſen ſein

Letzte Telegramme
Darmſtadt 27 Okt Die Kaiſerin Alexandra empfing

heute den preußiſchen Geſandten v d Goltz

Wien 27 Okt Abgeordnetenhaus Jm Laufe der
ntigen Verhandlung richteten die Abgeordneten Dr Lecher
abermann und Genoſſen eine Jnterpellation an den
andelsminiſter über die Zuckerverfrachtung durch den
ſterreichiſchen Lloyd nach Oſt Aſien indem ſie auf

die außerordentliche e des oſtaſiatiſchen Konſum
tionsgebietes für europäiſchen Wende hinwieſen und die
Vorkehrungen des öſterreichiſchen Lloyd für den gedachten
Export als ungenügend h namentlich die allzulange
Lieferfriſt des Llohd und den ungenügenden Schiffsraum für
den oſtindiſchen Zuckerexport Die Abgeordneten wünſchen zu
wiſſen ob der Handelsminiſier geneigt ſei in die Angelegenheit
raſch und energiſch einzugreifen und die geeigneten Schritte zu
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Handel Gewerbe und Verkehr
e

Dividenden Die Norddeutsehe Brauerei 5 Prox
Vorj 6 Proz vor die Spandauer Bergbrauerei 8 ProsPror Die Akiienbrauerei Rettemeyer beschloss wieder

h Proz Für die Adler Fahrradwerwe vorm H Kleyer
wird eine höhere Dividende erwartet als im Vorjahre Schätzung
geht auf nieht unter 18 Proz gegen 16 Proz Ansehnlichen Mehr
gewinn wird auch die Allgemeine Elektrizitäts Gesellschaft
aufzuweisen haben die ihren Abschluss nächsten Samstag vorlegt Der
B C verzeichnet eine Schätzung von 15 Proz gegen vorjährige 13 Proz

Rio de Janeiro 26 Okt Telegr Wechse aut London 72
Buenos Ayres 25 Okt Telegr Goldagi,o 183,60

Zahlungs Rinstellungen

e 5Namen wonnon Am s mgerioht Se J z
Max Sommer Kfm Allenstein Allenstein 21 10 120 11 11 120 11
H Wittenbring Kfm Borbeck Borbeck 121 10 26 11 12 11 10 12
S Auerbach Kfm Inh

d Fa Louis Berg Elberfeld Elberfeld 20 10 8 12 20 11 18 12
B Cress Kfm Wiebels Neun 21 10 22 11 15 11 12kirchen kirchen
Max Schuhmann Km Buchholz Annaberg 19 10 120 11 6 11 32
Aug Deubner Verlags

buehhändler Berlin Berlin 21 10 120 12 19 11 22 1
Paul Jacob Kfm Teltow Berlin 21 10 12 11 116 12Robert Bauw Kfm Treptow Berlin 21 10 12 11 16 12
Heinr Berthold Km Speyer Speyer 21 10 130 11 13 11 16 12
M Borchert Cigurrenhändler Zeita Zelta 20 10 12 120 12 16 12A Kessler Materialwhdlr Adort Adort 23 10 120 11 30 11 30 11
Paul Moritz Kkm Berlin Berlin 23 10 0 1 12 11 2A Degurski Kfm Graudenz Graudenz 22 10 15 12 126 11 21 1
Hugo Bobrek Kkm Kattowitz Kalttowitz 23 10 20 11 16 11 12
Gebr Todt Hausberge Slinden 22 10 12 19 11 17 12J Odoerfer Kfm Helm München 23 10 15 11 20 11 120 11

brechts cMax Weolke Kfm Schweidnitz2z Schweidnitz22 10 12 17 11 115 12
O Pufff Cigarrenfabrik

Inb d Fa Karl Horn Zeits Zeitz o 10 12 20 11 6 12

Wanren und Prosuktenberleohte
Gotreide
Telegr Rother Winterwelzen

Dezember 98,, Mal 94 Mais
Oktober Dezember 80 Mai 34 Mehl 410 Goetreide
frneht 42,

Ohicago 27 OKt Telegr Weizen Okt 96 Dez 95
Mais OKt 25

Hamburg 27 Okt Welten loco fest bholstelinisoher loco
173 184 Koggen loco fe mecklenburgischer loco 135 145
russischer loco fest 106,00 Hafer fest Gerste behauptet

Leipzig 26 Okt Weizen per 1000 kg veito in ländischer 178
bis 187 M bez u Br do neuer U bez u Br do ausän discher 219 215 M Br Fest Roggen per 1000 kg neito
inländischer 140 152 H vez u Br do neuer M bez u Br
do auslündischer 148 157 M bez u Br Fest Gerste per 1000
kg uetto Braugerste 165 185 M bez u Br Mnhl und Fuſterwanre
112 130 A bez u Br Hafer per 1000 kg netto in ländischer
e i M bez u Br do aus ländischer 145 153 M bezu Br estWien 27 Okt Weizen per Herbst 11,92 Gd 11 97 Br Frühjahr
11 76 Gd 11,78 Br Roggen per Herbst 8,95 Gd 00 Br Frähjahr

85 Gd 887 Br Hater per Herbst 6,43 Gd 6,46 Br Frühjahr 6,68
Gd 6,79 Br

Pest 27 Okt Weizenloco behauptet per Okt Gd Br
Frühjahr 11,8 Gd 1180 Br Roggen per Herbst Gd Br
Hafer per Frühjahr 6,31 Gd 6,36 Br

Am sterduam 27 Okt Weizen auf Termine höher do per Nov
214 per März 214 ver Mai 211 Roggen loco ſfest do aut Termine
fest do per Okt 126 März 129 Mai 28

I oudon 25 Okt Schlussbericht
Alehl fest Sta tmehl 31 36 sh Hafer fest

London 27 Okt W B Getreide TerminhandelWeizen No KNorthern Spring per Dez 7 sh 85 d per März
7 h 88 d bes per Juni 7 h 82 d K

Zucker
Paria 27 Okt Sechlnas Kohzucker ruhig 6889 loco 265 26,

Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per OKt 27 per Nov
27 per Okt Jan 78, per Jan April 28

London 27 Okt 86 Javazucker 108 ruhig Rüben Roh
sucker loco 89 ruhig

Kaffee
EHambarg 27 Okt Kalkee ruhig VUmsats Sack
Hawburg 27 Okt Vormittags erieht Good average Santos

per Okt 32 per Dez 32 per März 32 per Mai 332 G
Hamburg 27 Okt Nachmittagehbericut Bericht der Hamb

Firma Joswich u Comp Kaffee good average Sanios per Okt
per Dez 32 per März 32 per Aal 33

Hanhurg 27 Okt Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Jos wich u Comp Kaffee good average Santos per Okt G per Der
32 Gd rer März 321 Gcl Mai 33 G

Hagre 27 Okt Vorm 10 Uhr 39 Min Bericht der Hamburger
Firma Permann Zieglere n Co Koalflee good avernge Sauios
per Okt 40,60, Dez 40,59 per März 41,00 Kaum behauptet

Amsteidam 27 Okt Java Kallee goot ordinary 45
Spiritus

Nordhansen 26 Okt Privatnotirung Branntwein 45 Vol o
für 100 kg ohne Fass ab Brennorei 62,00 64,00 desgl 40 Vol o
56,90 88 00 M

Leipzrgz 26 Okt Spiritns unversteuert per 10,000 1 ohneFass mit 59 A Verbreuchzabg 59,59 M do mit 70 M 39 90 u G
IIamburg 27 Okt Spiritus ruhig per Okt Nov 20 Br per

Nov Dez 20 Br per Dez Jan 29 g Br per Jan Febr 20 i Br
Stettin 27 Okt Spiritus Ioco 70 Köonsumsteuer 39 0 M bez
Breslau 27 Okt Spiritus per 100 100 h excl 0 M Verbrnuchs

rer Okt 59,00 Br do 70 M Verbrauchsabgabe per Okt
5 e

Pauszig 25 Ort Spiritus loco kontingentirt 62,50 nicht Kontin
genürt 42,75

Spiritus per 100 Liter 100 loco 40,29Königsberg 26 Okt
t 31,20 r 39 00

arie 27 Okt Schluesbericht Spiritus behauptet per Okt 402,
per Nov 40 per Nov Dez 40 per Jav Aprit 451,

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Damburg 27 Okt Rüböl nuverzollt unveränd loco 60,00 Br
Bremen 27 Okt Schmalz Niedriger Wileoz 248 Pfg Armour

ahield 25 Pfg Codahy 26 Ptg Choies Grocery G Pg White
Iabel 26 Plz Fairbauks Pfg Speck Fest Short eclear midd
liug loco 31

Koln 27 Oxt Rüböl loco per Okt 62 05
Pa risa 27 Okt Schlussbericit Rüböl fallend per Okt 59,

per Nov 555 per Nov Dez 592, per Jan April 60
Antwerpen 27 Okt Schmalz per Okt 545, Margarine ruhig

Amsterd am 27 Okt Rüböl loco 29 do Nov Dez 29 Mai 29

New Vork 27 Okt
102 OKt 98 Nov 985

Getreide ruhig aber stetig

New Tork 26 Okt Schmalz Western eteam 4,65 do Rohe à
Brothers 4,95

Petroleum
T amburg 27 Okt Petroleum unveränd Standard white loco

r

Bremen 27 Okt Börzen Schlussbericht Raffinirt Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Vetroteum Börse Loco 4,95 Br

Auniwerpen 27 Okt Sehlussbericht Ralffiniries Type weiss
loco 15 bez u Br per Okt 15 Br per Nov Dez 15 Br Rulig

New Vork 27 Okt Telegr Petroleum Standard white in New
Tork 5,40 do in Philadeſphia 5,575 do BRelfined in Caszes 5,95 do
Piye liue Certiſic per Nor 65 00

Hälsenfrüchte
Lelpefg 23 Okt Mals per 1000 kg netto amerikanischer 03 bi

102 M bez u Br Randmais 168 110 bez u Br
Danzig 25 Ot Erhzen inländiche 132

Kulmbacher Exportbier

e

Wlen 27 Okt Aai per e Gd BrFoch O Ha per Ort 400 Ga I Br per Mai Juni
5,13 Gd 8,15 Br

Liverpool 26 Okt Mais d niedriger SaaleViehmärxto a Criern Rrückenpegeoi t 73Sohlachtviehmarkt Leiprig 25 Okt Marktpreiso für 50 Weissentels Oberpegel v 2,44
W in Mark ereie Nouiravs für Tebend awete kär Soblsebigerirt Üprierpetel

bsen volldeischi Tee T T T Aue Guerpogei 26 244 27 2,39 59eveev 2 heisehige nen avsgemetete do öVnierpegen 146 sjunge tleischige s peg3 mässig genährte junge gut genährte ältere 62 Bernburg Il 45 r 1,35 104 gerivg geninrie jeden Alters 55 o et 53 38 z 1Kalben 1 voll geisehige ausgemästete Kalben UVnierpegel a tu Kühe F e et Kühe 9 Wo g iältere ausgemäste e oldau Tsoer gr 84 mässig enührte Kühe und Kalbèen 55 85 gering genährte Kühe und Kalben r Okt Fall WoBullen 1 vollfeischige höchsten Schlachtwerthes 60 Badweßs 26 922 1 organ 272 mässig genährte jüngere u gut genähbrte ältere 56 Fraz 941 12 Winenberg 2,10 6
3 gering genährte e J e a 4 7 i 7 52 un 2 451 6 Roeslau J 1,48 u 8Kälber feinste Mast Vollw Mast u beste Sangkälber 59 kEotdudig v a 7 7 n 4 4 7 2
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 47 i x 5Sanglcälbe 28 Brandeis 0,27 5 angermünde 2,22geringe Saus i c Akuwar 2 7 T elnick 14 12 Wittenberg 1,88 24 ältere goring genährte Fresser T 7 eitmeritg 4 8 DPDömitz Peg 26 24

Schafe rn unck inger Masthammel 75 e 11 Wauenburg 7 1,39 1ü tere asthamme J J J n res m r 73 mässig genährte Hammel u Schafe blerzschafe Aoseig Von den oberen Plätzen werden 49 em Fall gemeldet
S eh weine 1 vollſleisehige der feineren F

2 fleischige e e e e e e u J e n 63 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 57 Sohiffeverkehr und Prachkten
4 ausländiseche aus i Auselg 27 Okt Heulige Fahrtlete 48 Zoll öeterr Mass

Fwäriager en ß z 7 Doutsohe Aypoth Plandbrlofe rer n Kkonv 0 46,90
er Köln Rottw Pulv t 3,50br u Kontenbrlofo 0 0 Pr o 651,0Berliner Börse vom 27 OKt vereinebrauerei rer s r Pr 5070 In0w razl Steinsaizb IS, 63 25

Ergänznng zu gen Votirungen Westf Draht Industrieftö 143 000 Gr K B IV rz 110 z 102 250 Kattowitzer 9 162,7522
im gestr Abendblatt ehe z 188,5 b20 V rz 100 s o 58 Z SPr VI v 91 00 V 7Bank Diskonbo Wtlener Guss I10 158,506 77 r W alen do St Pr 10 295,00 an

Berlin un v m Wihhelmzhütte 1 s2,750 bents Grundseh Obl 4 100 50 r Edderitz 103,500
A r e v Cuokerfabr Frauetadi o 092,900 do do V VI 4 103,8060 e J hen 4

Deuts Hyp Plddr 4 100 90 J r 50London 3 Faris 2 am r à 100 469,000 d SDeontsehe Fonds u Staatspap jentaohe Bisonv Prior OvIIg 2 en re n enden 83,808
rn r wer ob e Ae z 99,800 e 3 13 heiniehestat e rzerliner Stadt Obl 2 0 v ann Bo I uk 1904 38do do i80s 315 100 50 I etyrenn Züchnhn 4 102,9020 do do w s 19 7 s PJehleziseb Sinichötien i2 207 o

AMngdeburger St An s 99,75B Meininger Hyp Pldb wut Hütte 122 506do do nouel 4 do ab 1 1 98 3 l 698,006 urm Revier 6 1130,508392 906 vent Be St Prior 48 i unkäp vis 1800 RA

gul t ts Eis Anl doBuirischo Anleihe 4 iGmresſan Waronau 85,40 b do Präm Pkäbr 4 r oblig v Industr u Berg w Ges
rnunsenw 20 Tr T Ios 60ß Hormnnund Gronau E 4 131,906 Norilil Or Cred Pldb à 689,890 ne
Köln Min Pr Anh 3 o 187 4066ärienb Aliawiaw 5 I120,2563 do IV V akb b 1903 4 101 500 5 t s0 4 1,500
lIIamh 50 Thlr 3 1135 50baetprenas Südbahn 6 I119,29b2 Osiprenssische 96 900 Ah ersleb Kaliwerke s
Meivipger 7 fl Ioose 22,2 be Pom H VI 1900 k 4 100 Bochumer Oussstahl 4 105,250
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 1130,50b do VII VIII 1904 k 4 102 60 b Dessa uer Gas 4/,108 200osensche 4 kbortmunder Union 5AuslAnailsohe Fonds Biaonv Prior Obligatienen p PIG LI re r0 6 112 750 r Ber r Plerdeb u h ſ100 200

Trgom Goſn T 59 en car 0 e e Linnere do 4 i 60600 o Miitelmeorb sttr 4 97 100 h h äßhh a 99 7m Sia e 100,506 äo do 1900 37 98 1056N orddeutscher Lloyd 4 DBukar Stadt Anl 1 29 ber Fr Siantsb gar u do do 1906 3 100 100Oberselrl Eisen Ind 4 101,203h re Freien 4 03 er pa V x 100 h Flele iinklerren ab 165,600 n r 109 800 XV X VIII 4 r Aoologischer Garten 5 102,756

rinesiseh r V A O hdo do 18961 5 88,50B do Nordwest bahn s II11,206 W 192 90 r Bank Axtlen
gyptische priv Aul PZSüdöetor Bahn lombe 3 77,206 do do CGert an 97 90 gdo lo do do Obligationen 5 1107,50B er Pldbr B u 190 z 190,50 an d Berl Kassgen v s 30 100reiburg 1s Prize e v 4 197374 a Kleinb Obl b 1904 315 99/750 Rorg M ärk B I Elbr 713 15099 b
e len abiätent 27 o Iwangerod Dombr gar h l105 o n l 1807 e e in es
do Alouopol Aol 35 80 i Kosl Woronesch Ohl 4 100,900 do an de e Cob Voth Krean Ges s 91,5
do Gd Anl V 1890 6 30,209 Chnark As Ob 89 4 T 7 West r m 2 v K 105 753i2 25 Kurs 4 l101,75 estpr ritt I I 3 100 oo8 öln W u Komm 7l ailänd 10 Iire los on Kursk iew We o 560 s Pommersche 4 103,600 Danxiger Privatbank 89

Mexikaner Anl d 6 98 503 r Ooron 2 Poseusche v 103306 Dessader Landesbank g i50,02Rdo à z 2 ne c e 2 Freussisehe 4 1103,306 Deutsche Grundschuld 7 130,600Norweg Stasta A4nl e an 4 103,500 do Efſekt B Hahn 7 115 30l 275 7 1889 5 Schlesische 4 103,100 e e 6 rd e e 1Russ Gol 1681 881 6 108,700 IRjen Koslow 4 101,10 Beorgwerks u Hätten Ges r i 142,2 b
itia Onenränl 22 e c er e Zerener Kredit 7 a bendo do e I S renberger Bergwerkſ36 780,00b2 Gothaer Privatbank 6 129,000h u nie s C I2rwper Walzwerk O 1,256 do OGrundkreditb 4 227
do do gar t t Wargohau Wiener r e W i e t nuns e A wi 31 xas Ovii er 102 10b IBomitaeius Berg wert 0 II4,750 ſlamb Com u Disk B 7 i 135,400do 75 100 500 c b So 3 on 40 b Concordia Bergwerk 7 286 00b Königeberg Vereinsb s II1I0,256

r r z und I 41 7 Bergw O 7 77 u h z rrd z ro do 17,2561 l er Kommerzh 143,1do pr Pidbr 1878 72 r wer s DHuaxer Kohlen kon 12 I168,2561 Magdeburger Privatb 5 108,255e8
lürkiache Anleihe D s 95 o 77 rii 1937 FPFochweiler Bergwerk 3 I186,6 Nordd Gruund Kredit 5 699 606

e 47 rz 7 7F r 2 77 a hh I E0 7 v h eorg Marien St A 0 1I124,75baB Preuss Pkandbr BK 7 128,4 3Ungarische Gold Louis u S Fr r 1931 o III 802 do 8t Pr 4 e ne 45 2
Kr R 4 l100,400 do do do 5 97,250

Industrle e 3 e yine Zk M Zt Ui e ehe 7 b 71000 Ja nntolische 22,806 3 Suche Ront An 2232325 706 4 Manst Gow 1882 500 tot Se
m r I183,00 ortug Eisenb O 1886 3 60,596463 do 95 706 do 1879 on a 155 00 do 18809 3 33,306 do 98,9062 4 do Em 1875 100,600i Bern arg e 11s 60b erh Eis 5 Tnlr 4 pr Siadtobl 1884 100,656neu G 26 als vor do Ieit B 5 h Stnatsan 1865 100 05,7653 do 1876 100,656

Braungenhweiger ine 12 168 25b do 67 Kv 490 500 100,656 32 Altb Landoblig 1000 102,5064
Berl Anh e t 3 r FRlzaeunbgzhn Stamm Akten I Iaundreuteubr 500 99,406 3 2 do do 5000 102 50

herliner Bockbrauerei DivjKöni G I38 50 b Anohen Masirieit ſei ſa,7 Blsenb Stamm Axto Hrnuareitanter lizs e n h 5 leipe Banbank 02,590do UVUmiou Gratweil s 8 10,5 t5 Aussig Tepl 500 326,00B 6do Elektr Werke 129 500Brsol Kirenb W liuke s 1 r B in 286 s Böhm Nordbahn i76,00b do eloictr Straesb 157,003
e r x s 272 o i ne en 153 ſo W v n 300,008 43 e 231,602

S Bierbr ReudnChem Fabr Schering t n 13 i fuliz K Ludw B v Riebeck Co 201 o00Chemu Maseh Zimm 9 udwigeahak Bexbach 6 Graz Köllach I pa Kam nap 172,0600
Desaauer Gasa S 744,00b 323 Marienburg Mlawka 89,000 11 do Malzk Schkeud 168 onen e i2 148,50 Au2Iän Flsonb Stamma u 863 r 992,006en Stamm Prior Akten Dir Bisonb St P Axt elh t g3 0ore Curie Tepnr ſſ 5 Dux Bodenb Lit A l 10 eben u Hartw 187,506Erdmannador Spinn n 2/1100 Be mische Nordbahnj s 5 do do B 15 Sueha Webetuhlz in n m 22 441,o00 do re s s Marienburg Mlawka o Fabt Gebonhorr 3ar Thü c156 Ualiz Karl I ud w B 5 I07 106 p ür es L pa SHer r rn Könaen 15 Du Bau u Ereait Axt do tamm Pr ja12,500do Brhckenb konv 7o Brue t P 136 200 Kazchau Oderherg n 14 h D K 212,003 7 Thür Br V St 126,500e M à z Krone H e So o o r 7 St Prior 131 voUHirzchberger Maseh j20,220 Plamberg Czernowitz 7 e r 6 Zoitzer Par u 110,400Keyling Th Eiseng 5 Jerterr Noruweeib s 6 Gothaer Privatb 130,600 do do Ohblig 104,750Kurtöretendamta Ges T a B Eiveihalb 57 181 2000 l ip iger Bank so z Zuorertab Glauzig 12
la Veloce lial D o Zadotereieh Im 35 9001 3 h Bank 128,258 Zuekrraß Halie I 14 voe
Ludw 97 Co 20 104 Unxar Galix Tar 4 5 S 6 A wickauer 113,5060 n wir e crMälzerei Wrede l J o usl Blsonbd PMagdeburger Baubaukl 0 3 i A ussig Teplitzer 99z erdebahn G 215 00B r bombrono 5 TTDT Div Tnaustrie Paplere 1 b Bonn Norabann o ſee
NeuroderKunatanstalit s 116,50 Kurze Kiew z 9 Chemo Werkz Zim 144,250 5 do do GoidNordd Eiswerke I 78 Warschau Tereopoi 5 24 Eröllw Papierfabr 290,00ß 4 Buschtihr 1806 sttr 101 606
Omnibus Gezellaehafii2 185 Warschau Wien 19 Wo do Sehldvsohr Io1,253 4 do do I91,70hh Foril Genn 7 3 re 80,00B 5 do Em z ipr2 106,500assage 3 D W M Sonderm 4 do 30Pterdehbabo Breslauer 8 287,253 HGotthardhahn 149,500 k Sir Vor 113,25620 5 b Dux BRodenbuch 109 106
Saline Salzungen 7 96,000 Flial Meridionaux s Geraer Jutesp u W 2068 090 5 do Em 1671109,000Sangerbäuser Nee 22 301 00b II ltich IAamburg I 47,6062 9 Germanin Schwalbe 156 00B s do do 1874111,706

Schüter u Walcker 2 7 h uxemb r l 111,75b W S r A 7737 4 h r J8Schlesische Cement 10,207 weirn Cent u l o 0 r A I 882 o00 5 o Em V uSehwartzkopt i 230 000 do Hordosthahn 6 112,500 49 o do o il rn 3 Karehau Oderberg 105,o00
Sie mens Glas Industr 11 S 77 o Unioahaho 4 b Str B r 4 Prag Dux 371 rtetfiner Cham Didier 15 352 ette Elbe G Akt 1,500 5 0ehe e 4 Kärbid Zucgkorfb 12,90B 5 Prag Tornau

nur reines
werthes rc von ärztl Autoritäten warm empfoblen ſeit

aus der Exportbierbrauerei von Chr Pertsech in Knl bach
ines Malz und Hopfen Produkt und wegen ſeiner er en Näbr

i

empfiehlt in vorzüglicher Qualität in

XR
auch auf Wunſch franco zugeſandt

er
binden und

an der Gr Ulrichſtraße 18 Fernſprecher Nr 238
reisliſte zu meinen div Bieren iſt in meinem Contor zu haben wird

Qualität Speciah

eingeführt
Flaſchen

M ehn Halle a Bölbergaſſe 2
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